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Schlussfolgerung

& Punktuelle, kurzfristige , Shortcut* - Risikoforschung*
Ist nicht mehr notwendig
keine schnellen JA/NEIN Antworten zu erwarten

< Kontinuierliche, langfristige , Luxus* - Risikoforschung
Ist notwendig!
diesen Luxus mussen wir uns leisten konnen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Erwartungen, in einzelnen Studien, oder auch Programmen die schnelle Antwort zu finden waren zu gross
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, Shortcut” - Forschung

Ziele Sehr schnelle Antworten auf brennende Fragen

Forschungsfragen Sind EMF gefahrlich?
Sind wir gentigend geschiutzt?

Notwendigkeit Interesse der Politik
Besorgnis der Bevdlkerung
Aufgaben der Behdrden
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Vorführender
Präsentationsnotizen
(evidenz-basierte Politik und Risikomanagement)�
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, Shortcut” - Forschung

" Nicht die ganze Wahrheit gesucht
Nur die Antwort auf die brennenden Fragen

= Schnelle Antwort gefordert!
Eine Studie soll genligen

= Resultate sollen zu schnellem Handeln fuhren!

" Forschungsauftrage mit eng definierten Fragen
~Schrebergarten-Forschung*

= Sinnvoll am Anfang einer neuen Technologie

aber

o NZZ am Sonntag (18.04.2010) zu Canupis-Studie
Beispiel

onisierende D168 Wahrheit lasst sich nicht erzwingen

Strahlung Erkranken Kinder in der Umgebung von Atomkraftwerken eher an Leukamie?
Eine Schweizer Studie wird diese Frage kaum endgtltig klaren
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Im Schrebegarten den Baum des Wissens pflanzen
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, Luxus® - Forschung

Ziele Wechselwirkungen von EMF mit biologischen
Systemen verstehen
= Gesundheitsrisiken automatisch als Nebenprodukt

Forschungsfragen Wie wirken EMF auf biologische Systeme?
Welche Parameter spielen welche Rolle
= Schutzmassnahmen automatisch als Nebenprodukt

Notwendigkeit Bedarf an soliden Evidenzbasis
Neugier und Wissensdrang
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Vorführender
Präsentationsnotizen
(evidenz-basierte Politik und Risikomanagement)�
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, Luxus® - Forschung

" Suche nach der ganzen Wahrheit
= Kontinuierlich und langfristig

®" Teuer und aufwandig

aber

= Bietet solide Evidenzbasis

= Liefert automatisch Antworten auf , Shortcut® Forschungsfragen

g ware »

Notwend\g : o |

\ leiner .
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0 Schweizerische Eidgenossenschaft Eidgendssisches Departement des Innern EDI

Entwicklung in der EMF Forschung
,Shortcut” - Forschung 2000

Forschungsfragen:
: Sind EMF sonst gefahrlich? Ja O Nein O
Gefahrdungs- Sind die Grenzwerte O.K.? Ja O Nein O

Schwellenwerte

Gefahrdungs-
Schwellenwerte

Grenzwerte

Vorsorgewerte N )
— Vorsorgewerte
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Abteilung Strahlenschutz

Entwicklung in der EMF Forschung
»Shortcut” - Forschung 2010

Gefahrdungs-

Schwellenwerte

Grenzwerte

sorgewerte

Antworten:
Sind EMF sonst gefahrlich? Nein aber
Sind die Grenzwerte O.K.? Ja aber

Gefahrdungs-
Schwellenwerte

Vorsorgewerte
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Vorführender
Präsentationsnotizen
„aber“ ist der Schwerpunkt der Kommunikation
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Entwicklung in der EMF Forschung
,Luxus® - Forschung 2000

Forschungsfragen:

Gibt es noch andere EMF Auswirkungen?
__ Muskel und Nerven Reize Falls ja, wieso?
| Thermische Effekte
— Grenzwerte

Kinderleukamie 7
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Entwicklung in der EMF Forschung
,Luxus® - Forschung 2010

Muskel und Nerven Reize

Genotoxizitat?

————————————

N

Positie Effekte? . ,)

Antworten:
Gibt es noch andere EMF Auswirkungen? Ja aber
Falls ja, wieso? Wissen wir nicht aber

Mittlere Frequenzen?

Thermische Effekte

- LY
_ RS Modulation?
Gengxpression?
Alzheimer??
- ) Hirnkrebs™?
Kinderleukamie : Frequenzabhangigkeit? Anderung des EEG?
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10 Jahren Erfahrung in EMF Forschung

" EMF Forschung ist sehr komplex und multidisziplinare

" Interdisziplindre Kommunikation schwierig
Biologie, Dosimetrie, Technik, Epidemiologie

® Keine schnelle Antwort im isolierten Rahmen mdglich

::> Keine eindeutige Antworten auf brennenden
Fragen zu Risiken und Schutzmassnahmen

aber " EMF Forschung ist nicht abgeschlossen

® Wir brauchen mehr Klarheit
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Erwartungen an die Resultate einzelnen Studien waren zu gross

2isolierte Rahmen = Schrebegarten-Forschung
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EMF Risikoforschung ist eine Notwendigkeit

Es braucht langfristige und kontinuierliche
EMF Risikoforschung

" weil EMF Bestandteil unseres Alltags sind

" weil es immer noch neue EMF Technologien gibt
(und geben wird)

= weil wir Uber gesundheitliche Auswirkungen der EMF
immer noch nicht im Klaren sind

® weil der Bedarf nach soliden Evidenzbasis weiterhin besteht

Aber diese Forschung ist aufwéandig und teuer!

Wer soll das bezahlen?
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Erwartungen an die Resultate einzelnen Studien waren zu gross
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